
Sachbeschädigungen von Gemeindeeigentum 
Straßenleuchtmasten im Neubaugebiet Schlossgut II, 
3. und 4. BA sowie von Baken im Bereich der Ortsausfahrt
Oberhöfen Richtung Mettenberg
Im Neubaugebiet Schlossgut II, 3. und 4. BA wurden in den ver-
gangenen Wochen und Monaten immer wieder neue Straßen-
leuchtmasten von Fahrzeugen bzw. vermutlich auch von Bau-
fahrzeugen angefahren. Die Beschädigungen sind so groß,
dass diese nun komplett für mehrere tausend Euro auf Gemein-
dekosten ausgetauscht werden müssen. Nur in einem Fall hat
sich der Verursacher bei der Gemeinde gemeldet. 
Nachdem die Gemeindestraße Oberhöfen-Mettenberg im ver-
gangenen Jahr neu saniert wurde, wurde innerhalb der
geschlossenen Ortschaft eine Straßenverengung zur Geschwin-
digkeitsreduzierung für die Fahrzeuge aus Mettenberg einge-
baut. Innerhalb von nur einer Woche wurden jedoch diese
Baken zweimal mutwillig in die angrenzende Wiese geworfen. 
Anwohner werden gebeten sich bei der Gemeinde zu melden,
sobald sie diesbezüglich Beobachtungen gemacht haben. 
In beiden Fällen hat die Gemeinde bei der Polizei nun Strafan-
zeige gegen Unbekannt gestellt.  

Herausgabe eines Adressbuches
Es wird darauf hingewiesen, dass das Bürgermeisteramt Wart-
hausen KGM-Verlag GmbH in Karlsruhe zum Zwecke der
Herausgabe eines Adressbuches aufgrund des Melderegisters
Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften aller voll-
jährigen Einwohner übermitteit.
Nach Paragraph 34 Abs. 4 des Meldegesetzes vom 23.02.1996
(GBl. S. 269) kann jeder Betroffene verlangen, dass die Veröf-
fentlichung unterbleibt. Für die Ausübung dieses Widerspruchs-
rechts wird eine Frist von einem Monat bestimmt. Die Frist endet
am 05.10.2015.
Wer von diesem Widerspruchsrecht Gebrauch machen will. wird
gebeten, dies dem Einwohnermeldeamt Warthausen schriftlich
vor Fristablauf mitzuteilen. Die Einwände, die nach der genannten
Frist erhoben werden, können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Amtliche Bekanntmachungen

Spruch des Monats
Liebe ist ein Akt endlosen

Verzeihens, ein zärtlicher Blick,
der zur Gewohnheit wird.

Peter Ustinov

Sophie-La-Roche-Schule Warthausen
Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien
Am Montag, 14. September 2015 beginnt das neue Schul-
jahr.
Der Unterricht beginnt am ersten Schultag für die Klassen 2
- 4 um 8:30 Uhr und endet um 12:00 Uhr. Am Dienstag,
15.09.2015, findet um 7:45 Uhr ein Ökumenischer Gottes-
dienst zum Schuljahresanfang für die Schülerinnen und
Schüler der Klassen 2-4 in der katholischen Kirche statt.

Busfahrzeiten am ersten Schultag:
Barabein 7:52 Uhr
Herrlishöfen 7:55 Uhr
Galmutshöfen 7:58 Uhr
Oberhöfen 8:02 Uhr
Röhrwangen 8:25 Uhr
Birkenhard 8:15 Uhr

Klassenverteilung:
Kiasse 1a Frau Ulrike Rolser
Klasse 1b Frau Annette Blech
Klasse 2a Frau Claudia Miller
Klasse 2b Frau Luzia Häussermann
Klasse 3a Frau Elfriede Binder
Klasse 3b Frau Carmen Semler
Klasse 4a Frau Tanja Rippmann
Klasse 4b Frau Martina Riedel

Aufnahme der Schulanfänger 2015
Für die neuen Erstklässler beginnt der Unterricht am Freitag,
den 18.09.2015.
Um 9.30 Uhr findet in der kath, Kirche ein Ökumenischer
Gottesdienst für alle Erstklässler statt. Anschließend (gegen
10:00 Uhr) erfolgt die feierliche Schulaufnahme in der Turn-
und Festhalle Warthausen.
Die Eltern und Angehörigen unserer AEG-Schützen sind
herzlich zu diesem Tag eingeladen. Auch Geschwisterkinder,
welche bei uns an der Schule sind, dürfen nach Rückspra-
che mit der Klassenlehrerin an der Feier teilnehmen.

Bereits am Mittwoch, 16.09.2015 findet um 20.00 Uhr im
Musiksaal für die Eltern der Klassen 1a und 1b ein Info-
Abend mit anschließender Klassenpflegschafts-Versamm-
lung statt.

Einen guten Start in das neue Schuljahr wünscht Ihnen

Christoph Genal
Rektor
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Einladung zum Seniorenausflug 
der Gemeinde Warthausen 
am 22.09.2015

Wo könnte es dieses Jahr wohl hingehen?
Wie kommen wir an unser Ziel? Wie finden
wir den richtigen Weg? Tja, wir hoffen, dass alle aus dem
Maislabyrinth, welches wir dieses Jahr besuchen werden,
herausfinden und wir alle Senioren wieder mit nach Hause
nehmen werden. 

Wir besuchen das „Gut Hügle“ in Bottenreute und fahren nach
dem Mittagessen weiter nach Kißlegg. Dort warten Besichti-
gungen der Klosterkirche, des Heimatmuseums und des
Schlosses auf uns. Nach Kaffee und selbstgebackenem
Kuchen fahren wir wieder zurück in unser schönes Warthau-
sen.

Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
Warthausen ab 65 Jahre. Wie in den vergangenen Jahren
werden wieder die üblichen Haltestellen angefahren. Genaue
Abfahrtszeiten werden im Mitteilungsblatt bekannt gegeben.
Wir fahren gemeinsam um 10.00 Uhr an der Raiffeisenbank
Warthausen los, die Rückkehr ist für ca. 19.00 Uhr geplant. 

Anmeldungen sind bis zum 17.09.2015 bei Frau Fischbach,
Tel. 5093-49 oder im Bürgerbüro unter Tel. 5093-0 möglich.
Der Eigenanteil von 10,— EUR wird im Bus eingezogen. 

Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. 



Unsere Jubilare in der nächsten Woche
07.09. Herr Fritz Klinger

Buchenweg 10
Warthausen
76. Geburtstag

10.09. Frau Lieselotte Wachenfeld
Ehinger Straße 28
Warthausen
84. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Sonntag, 6. September – 14. Sonntag nach TRINITATIS
9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.

10.30 Uhr Altheim: Gottesdienst.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 13. September – 15. Sonntag nach TRINITATIS
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Maxim

Root aus Ingerkingen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Gottesdienste
Freitag, 04.09.
Pfarrkirche Warthausen

18.30 Uhr Eucharistiefeier
† Hans und Eva Schütz und verstorbene Angehörige
- im Anschluss Eucharistische Anbetung

Samstag, 05.09.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag) 

† Maria und Konrad Freudenreich
† Barbara und Isidor Steinbock

† Clementine Thanner
† Katharina und Jakob Thanner
† Hildegard Winter

Sonntag, 06.09., 23. Sonntag im Jahreskreis
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Eucharistiefeier 
† Peter Lendle
† Irma und Georg Schuler

Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Kapelle Herrlishöfen
11.15 Uhr Eucharistiefeier

anlässlich der Feier 160 Jahre Kapelle Herrlis-
höfen

Dienstag, 08.09.
St. Maria Birkenhard
11.00 Uhr Trauerfeier, 

anschl. Urnenbeisetzung von Franz Tonn 

Mittwoch, 09.09.
Pflegeheim Schlosspark
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 11.09.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Hildegard Rösch

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt heute, den 4.
September ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Wir machen eine Bilderreise nach Erfurt – Eisenach – Witten-
berg – Wartburg.

Voranzeige - Gemeindefrühstück in Warthausen
Am Sonntag, den 13.09. nach dem Gottesdienst findet im Heg-
gelinhaus das Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.
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(Hobby-) Künstler gesucht:
——————————————————————————

Für unsere „Kleine Galerie“ im Rat-
haus Warthausen, Obergeschoss,
suchen wir Künstlerinnen und Künst-
ler, die ihre Werke ausstellen möch-
ten.

Sollten Sie Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit Frau
Christine Wild, Tel. 50 93-16, in Verbindung.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Am Freitag, den 04.09.2015 beginnt die Chorprobe wie gewohnt 
im Probenraum um 20 Uhr. 

Blasorchester 
Am Sonntag, 6. September treffen wir uns um 11:30 Uhr am
Käppele in Herrlishöfen. 
Die nächste Probe findet am Dienstag, 8. September um 20 Uhr
statt.

Freitag, 04.09.2015 
Jedermannschießen von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr 
Mittwoch, 09.09.2015 
Jedermannschießen von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr 
Samstag, 12.09.2015 
Jedermannschießen von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr 

Am 06. September findet in Erolzheim unser Gauwandertag
statt. Wer zu diesem Gauwandertag mit möchte sollte sich beim
Vorstand der OG Warthausen bis Samstag den 05.09.2015
abends 18.00 Uhr Tel. 71983 melden. Wir fahren um 12.30 Uhr
an der Raiba Warthausen ab. Unser Ziel ist zunächst das Gast-
haus Hirsch in Bonlanden um 13.30 Uhr.

Für den 30. Oktober 2015 planen wir einen Ausflug zum Tier-
garten nach München. Zu dieser Fahrt können sich Mitglieder
mit ihren Angehörigen anmelden. Sollten dann noch freie Plätze
vorhanden sein besteht die Möglichkeit, dass auch Bürger der
Gemeinde mitfahren können. Näheres siehe nächstes Gemein-
deblatt.

Jugendfußball
F-Junioren (Jahrgänge 07/08)
Am Freitag 11.9.2015 beginnen wir wieder mit dem Training. Alle
Jungen und Mädchen die Spass am Fußball haben, oder es ein-
fach mal ausprobieren wollen sind herzlich willkommen. 
Beginn ist um 17.30 Uhr auf dem Sportplatz in Birkenhard.

Fußball
1. Mannschaft: 
Sonntag, 06.09.2015 
15:00 Uhr, Heimspiel VfB Gutenzell -SVB
2. Mannschaft: 
Sonntag, 06.09.2015 
13:15 Uhr, Heimspiel VfB Gutenzell II – SVB II.
Mittwoch, 09.09.2015 
18:00 Uhr, Heimspiel SV Ringschnait II – SVB II.

Herrenfußball: Sonntag, 06.09.2015 
Heimspiel gegen den SV Mietungen
1. Mannschaft
Nach dem tollen 4:0 Auswärtserfolg beim Meisterschaftsfavori-
ten SC Schönebürg gastiert am kommenden Sonntag mit dem
SV Mietingen der nächste Meisterschaftsanwärter in Warthau-
sen. Nach der überraschenden Heimniederlage gegen Inter
Laupheim stehen die Gäste gegen die Mannschaft von Marco
Liebmann gehörig unter Druck. Mit Unterstützung der Fans und
einer erneut geschlossenen Mannschaftsleistung möchten die
bisher ungeschlagenen Gastgeber den Erfolg der Vorwoche
bestätigen und in der Tabelle am SV Mietingen vorbeiziehen.
Spielbeginn ist um 15 Uhr. 
2. Mannschaft
Die Reserve ist mit einem 1:0 Sieg in Wain und einem unglück-
lichen 1:2 am vergangenen Wochenende beim letztjährigen
Meister SC Schönebürg in die Saison gestartet. Gegen die spiel-
starken Gäste aus Mietingen wäre ein weiterer Punkt ein Ach-
tungserfolg. Spielbeginn ist um 13.15 Uhr.   

Frauenfußball: Sonntag, 06.09.2015 
Auswärtsspiel gegen den FC Wacker Biberach
Die Damenmannschaft startet am kommenden Sonntag mit dem
Auswärtsspiel beim FC Wacker Biberach in die Bezirksligasai-
son. Die Mannschaft um das neue Trainerteam Sascha Haydt
und Dominik Wörner möchte die guten Leistungen der Vorsaison
bestätigen. Nach der tollen Vorbereitung und dem Erfolg im
WFV-Pokal darf man gespannt sein, was das junge Team in der
neuen Spielzeit leisten kann. Spielbeginn ist um 10.30 Uhr am
Erlenweg in Biberach.  

Rückblick WFV-Pokal 1. Runde 
TSV Warthausen – SV Uttenweiler 4:2
Gegner in der 1. Runde war der zwei Spielklassen höher spie-
lende Landesligist SV Uttenweiler. Einen Klassenunterschied
konnte man jedoch zu keinem Zeitpunkt erkennen. Die Damen
des TSV beherrschten das Spiel durch eine geschlossene
Mannschaftsleistung und gingen als verdiente Sieger vom Platz.
Die Tore zu diesem tollen Erfolg steuerten Sandra Winkler (3)
und Theresa Maier bei. 

Verbandsrunde
Sonntag 06.09.
11:00 Uhr: TC Warthausen 1 - TC Mochenwangen 1

Memory-Tennis-Party
Am Freitag 04.09. findet unser letztes Memory-Tennis in diesem
Jahr statt. Ab 16 Uhr geht’s los! Für das leibliche Wohl ist auch
gesorgt.
Alle Mitglieder, Freunde des Tennissports und Neuinteressenten
sind herzlich willkommen! 
Die Tennisanlage befindet sich in Warthausen gegenüber des
Freibads.

Kompetenz, Stärke, Service – 
Sozialverband VdK, Ortsverband Warthausen
Seit über 60 Jahren setzt sich der Sozialverband VdK für die
Interessen von Menschen mit Behinderung und chronischen
Krankheiten, von Sozialversicherten und Patienten, von Rent-
nern und Senioren, von Unfallopfern, von Kriegs- und Wehr-
dienstopfern und von anderen sozial benachteiligten Personen
ein. In Baden-Württemberg zählt der VdK 223.000 Mitglieder –
Tendenz steigend, im Ortsverband Warthausen sind es 114 .
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Veranstaltungen 
Vereine    Organisationen

Liederkranz

Musikverein Warthausen

Schützenverein Birkenhard

Schwäbischer Albverein

Spielgemeinschaft 
TSV Warthausen/ SV Birkenhard

SV Birkenhard

TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen

VdK Ortsverband Warthausen



Diesen Menschen bietet der Sozialverband neben der Interes-
senvertretung auf politischer Ebene ein umfangreiches Mitglie-
derserviceangebot:
- Umfassender Sozialrechtsschutz,
- Patientenberatung,
- Wohnberatung in vier Regionen
- Vielfältige Fachinformationen,
- Info- und Schulungsveranstaltungen,
- Reisen und Erholung,
- Versicherungsservice,
- Hilfe rund ums Auto,
- Hausnotruf,
- Gesellige Ausflüge und Treffen.
Haben Sie Interesse an der Arbeit des Ortsverbands Warthau-
sen, so steht Ihnen gerne der Vorstand Franz Hipp für weitere
Auskünfte zur Verfügung. 
Telefon 802272, E-Mail: ov-warthausen@vdk.de, 
Internet: www.vdk.de/ov-warthausen

Es ist so weit!! Wir starten unsere Radtour am Donnerstag,
10.9.2015, nach Mundeldingen in die „Alte Stube“ mit unseren
Partnerlnnen. Wir fahren durch das Rißtal, über Schemmerhofen
- Grafenwald, (ca. 18 km). Die Radler treffen sich um 13.30 Uhr,
die Nichtradler um 14.30 Uhr (zwecks Fahrgemeinschaften)
jeweils auf dem Marktplatz. Rückfahrt spätestens 17.00 Uhr. Es
gibt Kaffee, Kuchen und Wurstsalat. Um genau planen zu kön-
nen, bitten wir um Anmeldung bis spätestens 7.9.2015, 18.00
Uhr bei Wolfgang Ocker, Tel. 71446.

Landratsamt Biberach
Abfallwirtschaftsbetrieb
Problemstoffsammlungen 
am 11. und 12. September 2015
Vom 11. September bis 17. Oktober 2015 werden

vom Landkreis Biberach wieder Problemstoffsammlungen
durchgeführt. 
Die Termine werden in der Tagespresse und in den örtlichen
Informationsblättern bekannt gegeben.
Die ersten Problemstoffsammlungen finden am Freitag, 11. Sep-
tember 2015, und Samstag, 12. September 2015, in folgenden
Gemeinden statt:
Freitag, 11. September 2015:
Kanzach, bei der Mehrzweckhalle, 8 bis 8.30 Uhr
Betzenweiler, beim Sportplatz, 9.15 bis 9.45 Uhr
Alleshausen, Parkplatz bei der Federseehalle, 10.15 bis 10.45
Uhr
Oggelshausen, Parkplatz beim Sportplatz, 11.15 bis 11.45 Uhr
Uttenweiler, Parkplatz bei der Schule, 13 bis 14 Uhr
Bad Buchau, Parkplatz bei der Hauptschule, 14.45 bis 15.45 Uhr
Samstag, 12. September 2015:
Biberach, Recyclingzentrum Ulmer Straße, 8 bis 12 Uhr
Ummendorf, beim Bauhof, 13.15 bis 14.15 Uhr
Ingoldingen, beim Bauhof, 15 bis 15.30 Uhr
Angenommen werden beispielsweise Arzneimittel, Chemikalien,
Energiesparlampen, Farben, Lacke, Spraydosen, Leuchtstoff-
röhren, Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel und andere schad-
stoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer oder ins Abwasser
gehören. 
Nicht angenommen werden Altöl, Altreifen und Starterbatterien
sowie Problemstoffe aus Betrieben.
Bei Fragen zur Problemstoffsammlung erteilt das Landratsamt
gerne Auskunft, unter den Telefonnummern 07351 52-6370
(Kreischemiker Friedrich Pfeiffer) und 52-6133 (Erich Krug).

Last Minute
Lehrstellenbörse im Landratsamt Biberach
Für den Ausbildungsbeginn 2015 gibt es noch genügend
freie Ausbildungsstellen. Das Jobcenter des Landratsamtes
Biberach veranstaltet gemeinsam mit der Agentur für Arbeit
Biberach, der Industrie- und Handelskammer Ulm und der
Handwerkskammer Ulm eine Lehrstellenbörse für Jugendli-
che, die noch für dieses Jahr einen Platz suchen. Die Lehr-
stellenbörse findet am 16. September 2015 von 13 Uhr bis
17 Uhr im Sitzungssaal des Landratsamtes in der Rollin-
straße 9 in Biberach statt.
Die Lehrstellenbörse will alle Jugendlichen ansprechen, die für
einen Ausbildungsbeginn 2015 bis jetzt noch keine Lehrstelle
gefunden haben. Die Jugendlichen können sich über das aktu-
elle Lehrstellenangebot informieren und haben auch die Mög-
lichkeit, das gesamte Spektrum der vorhandenen Ausbildungs-
möglichkeiten in der Region kennenzulernen. 
Dazu werden die Jugendlichen von den Ausbildungsberatern
des Jobcenters, der Agentur für Arbeit und der Kammern über
die noch offenen Ausbildungsstellen informiert. Sie bekommen
dabei zielgerichtet Informationen über notwendige Kenntnisse,
Fähigkeiten und Schulnoten, die der Ausbildungsbetrieb als
Voraussetzung für eine Bewerbung sieht. Passt alles zusam-
men,  bekommt der Jugendliche die Adressen der Ausbildungs-
firmen zur Bewerbung mitgeteilt. Den ganzen Nachmittag stehen
alle freien Ausbildungsplätze zur Verfügung. Das bedeutet: kei-
ne Ausbildungsstelle wird im Laufe des Tages aus der Liste ent-
fernt. Damit ist sichergestellt, dass auch Jugendliche noch zum
Ende der Veranstaltung aus dem gesamten Angebot beraten
und informiert werden.
Weiter bieten die Veranstalter ein zusätzliches Rahmenpro-
gramm an. So gibt es die Möglichkeit Bewerbungsunterlagen
checken zu lassen. Alle Jugendlichen sollten daher die letzten
Zeugnisse, einen Lebenslauf und ein aktuelles Bewerbungs-
schreiben mitbringen. Gerne können die Jugendlichen auch in
Begleitung ihrer Eltern kommen.
Ansprechpartnerin beim Landratsamt Biberach ist Tanja Lukat,
Telefon 07351 52-7191 oder E-Mail tanja.lukat@biberach.de. 

STÄRKE
Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder“ in Biberach
Ab September 2015 findet der Elternkurs „Starke Eltern – starke
Kinder“ in den Räumen des Kinderschutzbunds Biberach statt.
Das Kursangebot richtet sich an alle Mütter und Väter, die mehr
Freude, Leichtigkeit und zugleich mehr Sicherheit in der Erzie-
hung erreichen möchten.
„Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ Davon geht der
weit bekannte und bewährte Elternkurs „Starke Eltern – starke
Kinder“ nach dem Konzept des Deutschen Kinderschutzbundes
aus. Zum Beispiel, wenn man alles zehnmal sagen muss, wenn
sich das Kind mitten in der Stadt auf den Boden schmeißt, weil
es seinen Willen nicht bekommt oder wenn das Kind tagtäglich
seine Sachen auf den Boden wirft, obwohl vereinbart war, dass
alles weggeräumt wird. Und das, obwohl doch eigentlich alle
Eltern mehr Spaß mit ihren Kindern wollen. 
Der Elternkurs möchte einerseits erfolgreich ausprobierte Stra-
tegien in der Kindererziehung weitergeben und gleichzeitig die
Eltern miteinander ins Gespräch bringen. Begleitet wird der Kurs
von zwei Familientherapeutinnen, die den Teilnehmern Rat-
schläge geben, den Familienalltag gelassener und souveräner
zu meistern. Außerdem werden bewährte Erziehungstipps im
Kurs diskutiert, die dann von den Eltern im Alltag ausprobiert
werden können.
Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklassen,
bei Bedarf wird eine Kinderbetreuung angeboten. Finanziert wird
der Kurs durch das Landesprogramm Stärke, so dass für die
Teilnehmer keine Gebühren anfallen.
Starke Eltern – Starke Kinder beginnt am Freitag, 25. Septem-
ber 2015, jeweils von 9.30 bis 11 Uhr in Biberach (Kinderschutz-
bund, Kindertreff, Eingang Mondstraße) und wird dann an sie-
ben weiteren Terminen jeweils freitags fortgesetzt. 

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 4. September 2015 5

Jahrgang 1944/1945

Sonstiges



6 Freitag, 4. September 2015 Mitteilungsblatt Warthausen

Information und Anmeldung
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich die
Eltern an die Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter der Telefon-
nummer 07351 52-6435 oder an Theresa Hauel-Bügler unter
07351 14463 wenden. 

Biberacher ErnährungsAkademie
Willkommen am Familientisch – 
Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet am Freitag, 18. Sep-
tember  2015, von 9.30 Uhr bis zirka 11 Uhr einen Vortrag zum
Thema „Willkommen am Familientisch – Essen und Trinken für
Kinder ab einem Jahr“ an. Die Veranstaltung findet im Landwirt-
schaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36 statt. Hier können
junge Eltern lernen, auf was sie bei der Ernährung von Kindern
ab einem Jahr achten müssen. 
Die Basis für ein genussvolles und gesundes Essverhalten wird
in den ersten Lebensjahren gelegt. Wie gemeinsame Mahlzeiten
gelingen können, was und wie viel Kinder ab einem Jahr brau-
chen, um gesund aufzuwachsen, ist Inhalt der Elternveranstal-
tung.
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi –
bewusste Kinderernährung statt und ist kostenfrei. Referentin ist
BeKi-Fachfrau Sigrid Borst. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.
Anmeldungen sind möglich bis Montag, 14. September, per  E-
Mail an post@b-ea.info oder telefonisch unter 07351 52-6702.

Das Kreisforstamt Biberach informiert:
Mögliche Veränderungen beim Verkauf von Rundholz 
im Landkreis Biberach
Am 15. Juli 2015 hat das Bundeskartellamt dem Land Baden-
Württemberg eine Untersagungsverfügung zugestellt. Darin wird
festgestellt, dass die Vereinbarungen zur gemeinsamen Ver-
marktung von Nadelstammholz zwischen dem Land Baden-
Württemberg und Privat- sowie Körperschaftswaldbesitzenden
gegen deutsches und europäisches Kartellrecht verstoßen. Dies
gilt jedoch nur für alle Körperschaften, Privatwaldbesitzende
oder forstwirtschaftliche Zusammenschlüssen mit einer Waldflä-
che von mehr als 100 ha.
Im Landkreis Biberach gibt es mehr als 5.000 Privatwaldbesitzer.
Die meisten  haben eine Waldfläche zwischen weniger als einem
Hektar und bis zu etwa 20 Hektar. Damit ist dieser Personen-
kreis durch den Untersagungsbeschluss überhaupt nicht tangiert
und kann nach wie vor alle angebotenen Dienstleistungen des
Kreisforstamts – ob Holzverkauf, Beratung oder Betreuung - in
Anspruch nehmen. Auch der Ansprechpartner bleibt - wie bisher
- der zuständige Revierleiter bzw. Revierleiterin. Selbstverständ-
lich kann jeder Waldbesitzer – wie bisher auch schon – sein Holz
selber verkaufen, oder einen Dritten damit beauftragen. 
Es ist damit zu rechnen, dass die gerichtliche Auseinanderset-
zung zwischen dem Bundeskartellamt und dem Land Baden-
Württemberg (ForstBW) zwei bis drei Jahre dauern wird. Bis
dahin wird für die größeren waldbesitzenden Betriebe (vor allem
Gemeinden) vom Landratsamt eine Übergangslösung angebo-
ten: Verkauf des Nadelstammholzes durch eine zum 1. Septem-
ber eingerichtete separate Holzverkaufsstelle – so wie es das
Bundeskartellamt verlangt. Die betroffenen Betriebe sind seitens
des Landratsamts in einem separaten Schreiben informiert wor-
den.
Jehle, Kreisforstamtsleiter Biberach

Kreishandwerkerschaft Biberach
Computerschein A (Business Office)
Am 11. September beginnt im Kreis-Berufsschulzentrum Biber-
ach der Lehrgang zum „Computerschein A“.  Der CSA ist in sei-
nem Ausbildungsziel einem „Führerschein“ auf dem Computer
gleichzusetzen. Sie lernen den Umgang mit dem Computer und
Standardsoftware so weit, dass sie als Anwender weitgehend
selbständig damit umgehen können. Inhaltlich werden Kenntnis-
se in Word, Excel, PowerPoint und Internet-Explorer vermittelt.
Der 100-stündige Lehrgang findet freitags von 18:00 – 21:15 Uhr

und samstags von 8:00 – 13:00 Uhr statt und ist für alle Berufe
offen. Die Teilnehmer sollten bereits über Windows-Grundkennt-
nisse verfügen. 
Der Lehrgang wird durch das Ministerium für Finanzen und Wirt-
schaft Baden-Württemberg aus Mitteln des Europäischen Sozi-
alfonds mit 30 %, bzw. 50 % Zuschuss unterstützt. 
Weitere Informationen bei der Kreishandwerkerschaft Biberach,
Ehinger-Tor-Platz 8, Telefon 07351 / 5092-33,
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de.

Wenn das Essen zur Qual wird 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten werden dank vermehrter
Aufklärung doppelt so häufig diagnostiziert – Drei von vier
Betroffenen sind Frauen 
Ulm/Biberach, 26. August 2015: Für eine steigende Zahl von
Menschen hat der Verzehr bestimmter Nahrungsmittel
schmerzhafte Folgen: Der Anteil derjenigen, die kein Gluten ver-
tragen, hat sich in fünf Jahren in Ulm, Biberach und Alb-Donau-
Kreis mehr als verdoppelt. Bei Laktose-Intoleranzen stieg die
Zahl der Diagnosen sogar um das Anderthalbfache. Das ergab
eine Auswertung der AOK Ulm-Biberach unter ihren Versicher-
ten. Diese deutlichen Steigerungen liegen vor allem daran, dass
die Menschen durch die Präsenz des Themas Ernährung sensi-
bler geworden sind und häufiger einen Arzt aufsuchen. Aber:
Nicht jede Blähung ist eine Intoleranz! 
Wenn man nach dem Essen unter Schmerzen oder Juckreiz lei-
det, denkt man schnell an eine Lebensmittel-Allergie. Meist han-
delt es sich „nur“ um eine Lebensmittelunverträglichkeit. Bei
einer Allergie reagiert das Immunsystem auf harmlose Eiweiß-
stoffe sofort mit Atemwegs-Problemen, Hautreizungen, Erbre-
chen oder gar Schock. Bei Lebensmittel-Intoleranzen sitzt das
Problem im Darm, der Körper reagiert erst bei der Verdauung.
Lebensmittelbestandteile können nicht ins Blut transportiert wer-
den, was zu Beschwerden vor allem im Magen-Darm-Bereich
führt. Besonders gefährlich ist die Zöliakie, also die Intoleranz
gegen das Eiweiß im Getreide. 
Gluten-Unverträglichkeit: 
182 Betroffene bei der AOK Ulm-Biberach 
Auslöser für die Unverträglichkeit verschiedener Getreidesorten
wie Weizen, Gerste, Roggen und Dinkel ist das Klebereiweiß
Gluten, das bei Erkrankten die Darmwand schädigt. Der Körper
nimmt nicht ausreichend Nährstoffe aus dem Essen auf. Das
kann zu Blutarmut, Osteoporose und Vitamin- und Mineralstoff-
mangel bis hin zu Wachstumsstörungen führen. Die Diagnose ist
nicht sehr häufig: In Ulm, Biberach und Alb-Donau-Kreis sind
unter den AOK-Versicherten 182 Betroffene, darunter 25 Ulmer,
85 aus Stadt und Landkreis Biberach und 72 aus dem Alb-
Donau Kreis. Die Zahl der Diagnosen stieg um 120 Prozent in
fünf Jahren. Nur jede Vierte davon erhält ein Mann. 
Betroffene müssen lebenslang auf Gluten verzichten, es gibt kei-
ne Medikamente. Die Umstellung der Diät sollte unbedingt von
einer Ernährungsberatung begleitet werden. „Glutenfreie Getrei-
de-Alternativen sind Reis, Mais, Hirse, Buchweizen, Amaranth
und Quinoa,“ rät Patricia Steiniger, Ernährungsberaterin bei der
AOK Ulm-Biberach. „Außerdem bietet der Handel mittlerweile
eine gute Auswahl an glutenfreien Nudeln, Brot und Kuchen an.“
Mit viel Gemüse, Obst und Hülsenfrüchten beuge man einem
Ballaststoffmangel vor. 
Milchzucker als Übeltäter: 
Zahl der Diagnosen hat sich verdreifacht 
Laktose ist bei uns „Säugetieren“ vor allem für Babies vorgese-
hen. Das erwachsene Verdauungssystem kann manchmal den
Milchzucker (Laktose) nicht verwerten. Das führt zu Durchfällen,
Blähungen und Bauchkrämpfen. Unter den Versicherten der
AOK Ulm-Biberach gab es zuletzt 1.446 Menschen mit diagnos-
tizierter Laktose-Intoleranz. 313 davon leben in Ulm, 593 im
Landkreis Biberach und 540 im Alb-Donau Kreis. Im Fünf-
Jahres-Vergleich stieg die Zahl um 153 Prozent. Sieben von
zehn Patienten sind weiblich. „Menschen, die eine
Milchzuckerunverträglichkeit feststellen, müssen selten ganz auf
Milchprodukte verzichten. Oft genügt es, weniger davon zu



essen. Temperatur, Zeitpunkt und Konsistenz spielen eine Rolle;
Flüssiges wird schlechter vertragen als feste Speisen“, sagt
Patricia Steiniger. Sollte man gar keinen Milchzucker vertragen,
findet man eine breite Palette an laktosefreien Lebensmitteln im
Kühlregal. 

KUNST IM SÄGEWERK
Das „Ereignis“ in Kanzach–Seelenwald
am 05. und 06. September 2015
Die größte Ausstellung für Hobbykunst in

unserer Region „KUNST im SÄGEWERK“ findet an diesem
Wochenende zum zehnten Mal statt. Über 100 Hobbykünstler/
innen und Kunsthandwerker zeigen auf dem Gelände des Säge-
werks Reichert in Kanzach-Seelenwald an schön gestalteten
Ständen ihre Künste. Es reicht von der Aquarell-, Acryl- und
Brandmalerei über alle Arten von Holzkunst, gedrechselt,
geschnitzt, ausgesägt und bemalt, bis hin zu Töpferwaren, Foto-
grafien, Bildhauerei, Gießkeramik, handgefertigte Puppen,
Schmuck, Floristik, Seidenmalerei, Filz- und Handarbeiten, Ker-
zenkunst, Zinnarbeiten, Metallgebilde und Steinobjekte. Manche
Künstler lassen sich bei ihrer Arbeit gerne über die Schulter
schauen und sehen, wie durch Geduld, Fingerfertigkeit, Akribie
und Kreativität die unterschiedlichsten Meisterwerke entstehen.
Überall können kunst- und liebevoll gestaltete Exponate bewun-
dert und auch gekauft werden. Im Freigelände lockt allerlei für die
Gestaltung von Gärten und Außenbereichen sowie ein Eis- und
Süßigkeiten-Verkaufsstand. Für die Kinder steht das Dürmentin-
ger Zügle bereit oder das vom Kindergarten Kanzach aufgestellte
Glücksrad, die Kreativecke mit Mal-, Bastel- und Holzarbeits-
Aktionen, das Kinderschminken sowie der Flohmarkt für Kinder-
und Jugendbücher. Am Sonntag ab 13:30 Uhr sorgt darüber
hinaus Clown Payasito Benji Balloon mit seiner Vorstellung und
seinen Luftballontieren nicht nur für strahlende Kinderaugen, son-
dern bringt auch die Erwachsenen zum Lachen und Staunen. 
Die meisten Exponate werden in der 2000 m² großen Werkshal-
le des Sägewerks Reichert präsentiert. Die Verwandlung der
Werkshalle in eine ansprechende und außergewöhnliche Kunst-
halle und Galerie ist schon eine logistische Meisterleistung an
sich, zumal die Halle bis wenige Stunden vor Beginn als Pro-
duktionsstätte dient. Erst ab 16:00 Uhr nach Betriebsschluss am
Freitagnachmittag können die Um- und Aufbauarbeiten begin-
nen. Allerdings trägt dies auch ganz entscheidend zum beson-
deren Flair dieser Ausstellung bei. Sämtliche Sinne für alles
Schöne werden angeregt vom angenehmen Duft des frisch
gesägten Holzes und noch verstärkt vom Wohlgeruch des frisch
gebackenen Bauernbrotes und der verführerisch duftenden,
köstlichen Denneten der Kanzacher Backfrauen, die an beiden
Tagen ihr Backfest feiern. Um das weitere kulinarische Wohl
kümmern sich die örtlichen Vereine mit Kaffee und selbstgeba-
ckenem Kuchen sowie mit einem Mittagstisch-Angebot am
Sonntag. Der verkaufsoffene Sonntag bietet zudem die Gele-
genheit, sich von der Leistungsfähigkeit der ortsansässigen
Betriebe überzeugen lassen kann. Eine weitere Attraktion am
Sonntag ist die große Greifvogel-Flugschau auf der Bachritter-
burg mit der Falknerei Wolfgang Schreyer aus München, die
neben Falken und Bussarden auch einen Weißkopfadler prä-
sentiert. Vorführungen sind um 13:00 Uhr und um 15:00 Uhr.  Zu
jeder vollen Stunde erwartet die Gäste auch eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg. 
Die Ausstellung „KUNST im SÄGEWERK“ wird vom Sägewerk
Reichert und der Gemeinde Kanzach ausgerichtet und ist an
beiden Tagen von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Sie begeistert Kunst-
liebhaber/innen auf der Suche nach dem Besonderen, ebenso
wie Familien mit Kindern, die einen vergnüglichen Ausflug unter-
nehmen möchten.

Federseemuseum Bad Buchau
Mo – Sa,  31. 08. – 05.09.: 13.30 bis 16.30
Von Montag, 31. Aug. bis Samstag, 5. Sept. zwischen 13.30 und
16.30 erwartet alle Besucher und Ferienkinder ein cooles Team
mit coolen Themen – übrigens alles im Eintrittspreis inklusive.

Kommt mit auf Entdeckungstour zu den Jägern und Sammlern
am Federsee. 
Lust auf Einbaum fahren auf dem Museumsteich und sich chauf-
fieren lassen im Wassertaxi der Steinzeit? Oder einmal auspro-
bieren, wie man eine Speerschleuder richtig in Schwung bringt,
damit der Speer auch im hohen Bogen davon fliegt – wie ein
Jäger der Eiszeit? Dabei gibt’s Hilfestellung und ihr werdet
sehen: das ist mehr als einen Versuch wert. 

So, 06.09.: 10 – 18 Uhr Familien- & Kindertag
Geschichte(n) am Federsee spannend erzählt. Mit einem
Geschichtenerzähler tauchen wir in die älteste Erzählform der
Menschheit ein und hören am Lagerfeuer aus einer längst ver-
gangenen Zeit. Gemütliches Beisammensein zum Grillen und
Picknick.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder

Vorschau 
Mo-Sa, 07.-12.09.: 13.30 – 16.30 Uhr Wild und frisch - Ernäh-
rung in der Steinzeit
Tierische und botanische Schätze, über Jahrtausende im Moor
konserviert, verraten uns etwas über die Nahrungsmittel, Ernäh-
rungsgewohnheiten und den Speiseplan unserer Vorfahren. Wir
servieren Ihnen die Steinzeit!

So, 13.09.: 10 – 18 Uhr (Ent)Führungen in die Steinzeit
Am Tag des offenen Denkmals bieten wir Ihnen eine Entde-
ckungstour zu den Rentierjägern und Pfahlbauern am Federsee.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder

So, 20.09.: 10 – 18 Uhr Europäisches Speerschleuder- und
Bogenturnier. 
Den Profis über die Schulter geschaut. Die europäische Elite im
traditionellen Jagdbogen- und Speer- schleuderschießen trifft
sich im Federseemuseum.

So, 27.09.: 10 – 18 Uhr Holundertag
Ein Exkurs über Mythos und Wahrheit der schwarzen „Wunder-
beere“ von der Jungsteinzeit bis ins 21. Jahrhundert. Rezepte,
Tipps und kleine Kostproben inklusive.

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel.  07582/8350, www.feder-
seemuseum.de

Superauge im All
Vortrag & Beobachtungsabend
Manche Weltraumprojekte ändern unser Bild vom Kosmos. Das
Weltraumteleskop „Hubble“ gehört sicherlich dazu und ist nun
seit 25 Jahren im All. Aus diesem Anlass bietet das Laupheimer
Planetarium am 11. September um 20.45 Uhr den Vortrag „Das
Auge im All“, in dem Henri Ullrich über die Geschichte des Pro-
jekts und dessen wissenschaftliche Ergebnisse informiert, aber
auch kuppelfüllende Bilder zum Genießen präsentiert.
Im April 1990 wurde das „Hubble“ Weltraumteleskop mit dem -
mittlerweile längst ausgemusterten - amerikanischen „Space-
Shuttle“ ins All gebracht. Die Erwartungen der weltweiten Wis-
senschaftsgemeinde waren riesig - und wurden derb enttäuscht!
Weshalb dies so war und wie das Projekt doch noch zu einem
epochalen Erfolg geführt wurde, erklärt Henri Ullrich in seinem
Vortrag. Er berichtet dann von einer ganzen Reihe wissen-
schaftlicher Erkenntnisse, die dem Auge im All zu verdanken
sind. „Neben dem wissenschaftlichen Wert begeistern die Auf-
nahmen des Weltraumteleskops aber auch wegen ihrer ästheti-
schen Qualität“, findet Ullrich. Deshalb kommt im Mittelteil der
Veranstaltung die Planetariumstechnik zum Einsatz und die
Besucher haben Zeit, mit Musikuntermalung kuppelfüllende Bil-
der zu genießen, welche die Schönheit des Universums auf
ganz neue Weise in der Breite erlebbar gemacht haben. Schließ-
lich geht der Referent auf die Frage ein, weshalb überhaupt ein
so großer Aufwand betrieben wird, um Teleskope ins All zu brin-
gen und dort zu betreiben und informiert über Nachfolgeprojek-
te von „Hubble“.
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Nach den Erläuterungen im Planetarium ist bei klarem Himmel
die Sternwarte zur Beobachtung des herbstlichen Sternhimmels
geöffnet.
INFO: Der Vortrag „Das Auge im All“ findet im Rahmen des Jubi-
läumsjahres 2015 „40 Jahre Volkssternwarte - 25 Jahre Plane-
tarium“ statt und dauert 90 Minuten. Karten dafür können im
Internet unter „www.planetarium-laupheim.de“ und telefonisch
unter der Nummer 07392/91059 gebucht werden. Vorführtermi-
ne und Kartenreservierung für die Multimedia-Planetariums-
shows ebenfalls im Internet und telefonisch.

Biberacher Rondellkonzerte 2015 
am Sonntag, 06. September, ab 19 Uhr: 
Gypsy Swing mit Triano Gyptano
Triano Gyptano heißt das Gypsy Swing Trio aus dem Raum Ulm
- Biberach, bestehend aus David Klüttig & Herbie Tusek an den
Gitarren und dem Kontrabassisten Uli Kuhn. Virtuose solistische
Meisterleistungen werden von den beiden Gitarristen geboten
gepaart mit fundamentalen swingenden Bässen des Kontrabas-
sisten. Zusammen spielen sie akustisch stilvoll arrangierte
Swing Stücke aus den 30-er und 40-er Jahren, sowie Bossa
Nova, Rumba, Bolero, Walzer und Balladen à la Django Rein-
hardt. Das Trio konzertiert mittlerweile seit 4 Jahren zusammen
und hat 2012 ihre erste CD herausgebracht. Darüber hinaus gibt
es für alle Triano Gyptano Interessenten ein Demo Video auf
YouTube zum Reinschauen (www.youtube.com). Alle weiteren
Infos gibt es auf Ihrer Internetseite www.trianogyptano.de  
In heimeliger und idyllischer Atmosphäre treten die Künstler im

Stadtgartenrondell auf, direkt unter dem „Weißen Turm“ und
unmittelbar neben der Biberacher Stadthalle gelegen. Sollte die
Wetterlage wider Erwarten unsicherer oder schlecht werden, fin-
den die Auftritte im Foyer der benachbarten Stadthalle statt. Der
Eintritt zu den Rondellkonzerten ist frei, Spenden werden vom
„Biberacher Musiknacht e.V.“ aber gerne entgegen genommen.
Aus langjähriger Erfahrung: das Organisationsteam empfiehlt
den Besuchern, auch bei gutem Wetter Sitzkissen und Pullo-
ver/Jacke ins Rondell mitzunehmen!
Weitere Infos gibt es unter den neuen Adressen www.muna-
bc.de  und www.facebook.com/BiberacherMusiknachtundRon-
dellkonzerte.
Die Rondell-Konzerte, die es bereits seit 1981 (!) gibt, werden
vom gemeinnützig anerkannten „Biberacher Musiknacht e. V.“
geplant, organisiert und durchgeführt. Unterstützung gibt es
auch in dieser Saison wieder durch Jazzclub, Partnerschaftsver-
ein und Rockinitiative, dem Biberacher Kulturamt und nicht
zuletzt den Hausmeistern der Stadthalle, die bei Bedarf ihren
freien Sonntagnachmittag opfern müssen.
Finanziert werden sie vom Kulturamt der Stadt Biberach, zudem
von der Kreissparkasse Biberach großzügig unterstützt, und
nicht zuletzt durch die große Spendenbereitschaft des tollen
Rondell-Publikums mitgetragen.
Spendenkonto: Biberacher Musiknacht e.V., Konto 80 63 180 bei
der Kreissparkasse Biberach (BLZ 654 500 70) bzw. IBAN:
DE68 6545 0070 0008 0631 80 - BIC: SBCRDE66XXX.

Das letzte noch ausstehende Rondellkonzert 2015:
13. Sept.: Los Huevos Vaqueros - Country Music
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